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Borussia Dortmund spielt eine starke Rückrunde mit zehn Sie-
gen aus zwölf Spielen. Da die Münchner Bayern aber eine noch
stärkere Rückrunde spielen, 34 von 36 möglichen Punkten ein-
gefahren haben, ist seit Dienstag vergangener Woche, seit dem
direkten Duell, mehr als nur eine Vorentscheidung gefallen im
Rennen um die Meisterschaft, auch wenn Manuel Akanji nach
dem 6:1 in Paderborn anmerkte, dass es „mathematisch noch
möglich“ sei.

Die sich daraus ergebende Motivation, so viele Punkte wie noch
möglich einzufahren, bescherte am Pfingstsonntag einen der
höchsten Auswärtssiege der Klubgeschichte. Nie stand ein
höheres Ergebnis als ein 1:6 bei einem BVB-Gastspiel auf der
gegnerischen Anzeigetafel. „Wir wollen jedes Spiel gewin-
nen“, betonte Akanji. Fünf Partien sind noch zu absolvieren:
die Heimspiele gegen Hertha BSC, Mainz 05 und die TSG Hof-
fenheim, Auswärtsspiele in Düsseldorf sowie am vorletzten
Spieltag in Leipzig, einem direkten Konkurrenten im Kampf
um die Plätze zwei bis vier. Der BVB geht mit einem Polster
von vier Punkten in diese finalen fünf Spieltage.

In Paderborn schoss die Mannschaft sechs Tore und bejubelte
zum 14. Mal (!) in dieser Saison drei oder mehr Treffer in einem
Spiel. 80 Tore nach 29 Spieltagen sind so viele wie nie zuvor.
Der Vereinsrekord aus der Saison 2015/16 mit 82 Treffern wird
ganz sicher überboten.

Dies geht nicht zu Lasten der defensiven Stabilität. Elf Gegen-
treffer in zwölf Rückrundenpartien bedeuten immerhin den
drittbesten Wert aller 18 Klubs im Kalenderjahr 2020. Die im
November 2019 vorgenommene Systemänderung hin zu einer
3-4-3-Grundordnung (oder 3-5-2) ist das taktische Gewand,
das offenbar am besten zur Mannschaft passt. In bisher 16
Partien holte sie 40 der 48 möglichen Punkte (13 Siege, ein
Unentschieden, zwei Niederlagen).

Gute Rückrunde 
nicht gut genug

BVBChampionPartner

STARK NACH DEM RE-START

DIE LAGE

Am Samstagabend (18.30 Uhr, live bei Sky und im BVB-Netradio) kommt es zum
direkten Duell jener beiden Mannschaften, die seit dem „Re-Start“ der Bundes-
liga – hinter Bayern München – die meisten Punkte verbuchen konnten: Hertha
holte zehn von zwölf möglichen Zählern, Borussia neun Punkte. In der Gesamt-
tabelle heißt es „Zweiter gegen Neunter“. Die Hertha hat die Teilnahme an der
UEFA Europa League wieder im Visier. Alles Wissenswerte zu diesem Spiel und
zu diesem Spieltag finden Sie auf den kommenden Seiten.
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Tabellarisch ist Bayer (Leverkusen) gegen Bayern (München)
das Top-Spiel dieser Runde. Die DFL hat jedoch das Aufeinan-
dertreffen zwischen Borussia Dortmund und Hertha BSC als
wichtigste Partie des 30. Spieltags am Samstag um 18.30 Uhr
hervorgehoben. Nicht von ungefähr.

Hertha ist seit der Wiederaufnahme der Bundesliga noch un-
geschlagen. Seit Mitte April ist Bruno Labbadia Trainer bei
den Hauptstädtern und gewann mit seiner Mannschaft gegen
Hoffenheim, Union Berlin und Augsburg. Gegen Leipzig gab
es ein Unentschieden. Der BVB holte in diesem Zeitraum nur
einen Zähler weniger, es gab drei Siege aus vier Spielen, zu-
letzt einen 6:1-Kantersieg beim SC Paderborn.

In dieser Partie sah Mats Hummels die fünfte Gelbe Karte der
Saison und muss gegen die Hertha pausieren. „Der Ausfall ist
schade. Wir werden sehen, wie wir spielen“, meinte Trainer
Lucien Favre. Er ließ sich nicht in die Karten schauen, wer den
Abwehrchef ersetzen wird. In Wolfsburg, als Hummels verlet-
zungsbedingt nach der ersten Halbzeit ausgewechselt werden
musste, hatte Emre Can die zentrale Position in der Abwehr-
kette übernommen. „Er kann im Mittelfeld und in der Abwehr
spielen“, so Favre.

Ob Erling Haaland nach seiner verletzungsbedingten Pause
(Knieprobleme) einsatzbereit ist, ist noch nicht sicher. „Bei Er-
ling müssen wir sehen, ob es reicht. Er hat angefangen, mit
der Mannschaft zu trainieren“, meinte Favre. Kapitän Marco
Reus hingegen hat seit vier Monaten nicht am Mannschafts-
training teilgenommen. „Er ist viel gelaufen und hat angefan-
gen, individuelles Training mit dem Ball zu absolvieren.“

15 Punkte sind in aus den letzten Saisonspielen noch zu holen.
„Aus unserer Sicht ist die Meisterschaft entschieden. Wir glau-
ben nicht, dass sich Bayern München den Vorsprung noch neh-
men lässt. Wir sind aktuell Zweiter und würden da auch gerne
am Ende einlaufen“, gibt Zorc als Zielsetzung für die restlichen
Partien aus.

Wer ersetzt den
gesperrten
Mats Hummels?



FAKTEN   CHECK

Er trifft und trifft und trifft
Jadon Sancho (Bild) schnürte beim 6:1-Erfolg des BVB in
Paderborn seinen ersten Dreierpack in der Bundesliga. Der
Engländer nutzte jeden seiner drei Torschüsse. Mit 20 Jahren,
zwei Monaten und sechs Tagen ging er als historisch jüngster
Spieler mit 30 Bundesliga-Toren in die Geschichte ein. Sancho,
der damit Leverkusens Kai Havertz ablöste, sammelte in dieser
Saison bereits 34 Scorer-Punkte (17 Tore, 17 Assists) und hat
schon jetzt einen neuen BVB-Scorer-Rekord seit Datenerfassung
1992 aufgestellt. Er überholte Pierre-Emerick Aubameyang, der
2016/17 auf 33 Torbeteiligungen gekommen war.

Die zweitbeste Rückrunde
Borussia gewann sieben der zurückliegenden acht Partien und
spielt mit 30 Punkten aus zwölf Begegnungen die zweitbeste
Rückrunde der Vereinsgeschichte. Nur 2011/12 waren es mit 32
Zählern zwei Punkte mehr. 

Weiterhin starke 
Heimbilanz
Schwarzgelb gewann fünf der vergangenen sechs Heimspiele
und ist mit 33 Punkten aus 14 Heimspielen Zweiter in der Heim-
tabelle. Mehr Punkte (35), aber auch mehr Heimspiele (15),
haben nur die Bayern. Der BVB blieb nur in einer der jüngsten 39
Begegnungen im Signal Iduna Park ohne eigenen Torerfolg.

Er läuft und läuft und läuft
Vladimir Darida (Bild) ist als Dauerläufer der Bundesliga bekannt.
Im Spiel gegen Augsburg toppte der Tscheche am vergangenen
Wochenende seinen vorherigen Bestwert mit der Rekord-Lauf-
leistung von 14.3 Kilometern. Es ist der höchste gemessene Wert
seit Erfassung der Tracking-Daten 2013/14. Dass Daridas weite
Wege Erfolg bringen, zeigte sich beim Treffer zum 2:0, als der
29-Jährige seinen Mitspieler Krzysztof Piatek bediente und so
seine vierte Torvorlage gab (nur 2013/14, damals noch für Freiburg,
gelangen ihm mit sechs noch mehr Assists).

Mit Labbadia nach oben
Hertha holte aus den vier Bundesliga-Spielen unter dem neuen
Trainer Bruno Labbadia zehn der zwölf möglichen Punkte bei
11:2 Toren und belegt erstmals seit dem ersten Spieltag wieder
einen einstelligen Tabellenplatz.

Auswärts stark
wie lange nicht
Hertha ist seit sieben Auswärtsspielen ungeschlagen. Eine derartige
Serie hatte es zuletzt vor knapp neun Jahren gegeben. Die letzte
Auswärtsniederlage datiert vom 24. November 2019 mit 0:4 in

Augsburg. Die Berliner haben bereits jetzt (20 Punkte)
auswärts mehr Zähler gesammelt als in der

kompletten Vorsaison (19).



BORUSSIA DORTMUND HERTHA BSC

Tor

  1  Roman Bürki               29  26  0  
35  Marwin Hitz                 32    4  0  
   

    
Abw       ehr

  2  Dan-Axel Zagadou      21  13  1 
14  Nico Schulz                 27    8  1 
15  Mats Hummels           31  27  1 
16  Manuel Akanji             24  27  0 
18  Leonardo Balerdi        21    4  0 
22  Mateu Morey               20    1  0 
26  Lukasz Piszczek         35  24  1 
29  Marcel Schmelzer      32    5  1 

Mittelfeld                                   
  5  Achraf Hakimi             21  29  5 
  6  Thomas Delaney         28  10  0 
  7  Jadon Sancho             20  27 17 
  8  Mahmoud Dahoud      24  12  0 
10  Mario Götze                 28  15  3 
11  Marco Reus                 31  19 11 
13  Raphael Guerreiro      26  24  8 
19  Julian Brandt              24  28  3 
23  Thorgan Hazard          27  28  7 
27  Emre Can                     26    8  1 
28  Axel Witsel                   31  23  4 
32  Giovanni Reyna           17  11  0 
37  Tobias Raschl              20    0  0 

Angriff                                       

17  Erling Haaland            19  11 10  
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  1   Thomas Kraft               31   4  0 
12   Dennis Smarsch         21   1  0 
22   Rune Jarstein              35 25  0 

Abwehr

  2   Peter Pekarík              33   5  0 
  4   Karim Rekik                 25 14  1 
  5   Niklas Stark                 25 17  1 
13   Lukas Klünter             24 21  0 
17   Maximilian Mittelstädt 23 25  1 
20   Dedryck Boyata           29 24  4 
21   Marvin Plattenhardt   28 13  0 
25   Jordan Torunarigha    22 13  1 

Mittelfeld                                    
  3   Per Skjelbred              32 21  0 
  6   Vladimír Darida           29 23  3 
  8   Salomon Kalou            34   5  1 
  9   Alexander Esswein     30   2  0 
11   Mathew Leckie            29   6  0 
15   Marko Grujic                24 24  4 
16   Javairô Dilrosun          21 22  4 
18   Santiago Ascacibar     23   8  0 
23   Arne Maier                   21 10  0 
26   Matheus Cunha           21 17  4 
28   Dodi Lukébakio           22 26  6 
30   Marius Wolf                  25 21  1 
33   Jessic Ngankam         19   2  0 

Angriff                                       

  7   Krzysztof Piatek          24 10  3 
14   Pascal Köpke               24   4  0 
19   Vedad Ibisevic              35 20  5 
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30. SPIELTAG (5. bis 7. Juni)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                    Sp        S        U        N          Tore     Diff.      Pkt

   1      Bayern München                  29     21       4       4      86:28       58      67
   2      Borussia Dortmund             29     18       6       5      80:35       45      60
   3      Rasenballsport Leipzig       29     16    10       3      74:31       43      58
   4      Bor. Mönchengladbach       29     17       5       7      57:35       22      56
   5      Bayer Leverkusen                29     17       5       7      54:36       18      56
   6      VfL Wolfsburg                       29     11       9       9      41:36         5      42
   7      1899 Hoffenheim                  29     12       6     11      40:48       -8      42
   8      SC Freiburg                           29     10       8     11      38:41       -3      38
   9      Hertha BSC                           29     10       8     11      43:50       -7      38
10      FC Schalke 04                       29       9    10     10      34:46     -12      37
11      Eintracht Frankfurt              29     10       5     14      49:53       -4      35
12      1. FC Köln                              29     10       4     15      46:56     -10      34
13      FC Augsburg                         29       8       7     14      40:56     -16      31
14      1. FC Union Berlin                29       9       4     16      34:52     -18      31
15      1. FSV Mainz 05                    29       8       4     17      37:62     -25      28
16      Fortuna Düsseldorf              29       6       9     14      31:58     -27      27
17      Werder Bremen                    29       6       7     16      30:62     -32      25
18      SC Paderborn 07                  29       4       7     18      32:61     -29      19
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  1,35    5,25    7,25Borussia Dortmund – Hertha BSC

Quotenänderung vorbehalten

 SC Freiburg – Bor. M’gladbach                                               (Fr. 20:30)

 Bayer Leverkusen – Bayern München                                  (Sa. 15:30)

 Fortuna Düsseldorf – TSG Hoffenheim                                (Sa. 15:30)

 Eintracht Frankfurt – 1. FSV Mainz 05                                  (Sa. 15:30)

 Rasenballsport Leipzig – SC Paderborn                              (Sa. 15:30)

 Borussia Dortmund – Hertha BSC                                        (Sa. 18:30)

 Werder Bremen – VfL Wolfsburg                                           (So. 13:30)

 1. FC Union Berlin – FC Schalke 04                                       (So. 15:30)

 FC Augsburg – 1. FC Köln                                                       (So. 18:00)
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